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	Antrag auf Förderung eines Austauschprojektes für Auszubildende (im Jahr 2012)

	GJØR DET

Deutsch-Norwegischer Austausch in der Beruflichen Bildung 

	Das Formular bitte vollständig und maschinell/PC ausfüllen!

Deutscher Antragsteller:
     
Norwegische Partnerinstitution:
     
Anträge bitte senden an:

Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH

Geschäftseinheit Industrieländer

F130 Gruppe Europa
Team Bilaterale Austauschprogramme

Friedrich-Ebert-Allee 40

53113 Bonn

 Antragsteller in Deutschland

Adresse

     
     
Ansprechpartner

     
Funktion

     
Telefon / Telefax

Tel:      
Fax:      
E-Mail
     
Website

     
Falls zutreffend: Projektpartner in Deutschland

Adresse

     
     
Ansprechpartner

     
Funktion

     
Telefon / Telefax

Tel:      
Fax:      
E-Mail
     
Website

     

	

	

	Bankverbindung für das Projekt (Privatkonten können nicht akzeptiert werden)
Geldinstitut:      
BLZ:      
Kontoinhaber:      
Konto-Nr.:      
Partnerinstitution in Norwegen
Adresse

     
     
Ansprechpartner

     
Funktion

     
Telefon / Telefax

Tel:      
Fax:      
E-Mail
     
Website

     
______________________________
______________________________
Ort / Datum

Unterschrift und Stempel des deutschen Antragstellers



Bitte beachten Sie:

Jeder Antrag auf Förderung eines Austauschprojektes kann nur dann berücksichtigt werden, wenn als Anlage eine Absichtserklärung (Letter of Intent) des norwegischen Partners beigefügt ist.  
In dieser Absichtserklärung bestätigt der Partner:
· sein Einverständnis, mit dem Antragsteller im Bereich der beruflichen Erstausbildung zusammenzuarbeiten.

· sein Einverständnis, eine Gruppe von Auszubildenden, entsandt durch den  Antragsteller, zu den im Antrag angegebenen Termin und Bedingungen aufzunehmen und fachlich zu betreuen.

· Die Absicht, selbst eine Gruppe von Auszubildenden zum Antragsteller zu entsenden.

Auf der letzten Seite finden Sie ein Muster für den „Letter of Intent“ in englischer Sprache.

Organisatorische Angaben zum Austauschprojekt 

Aufenthalt der deutschen Auszubildenden in Norwegen
	Ausbildungsberuf(e) der Auszubildenden
	     
     
     


	Anzahl der teilnehmenden Auszubildenden
	     

	Dauer und Termin des Aufenthaltes der Auszubildenden
	     

	Anzahl der Begleitpersonen
	     

	Dauer und Termin des Aufenthaltes der Begleitpersonen
	     


Gegenbesuch der norwegischen Auszubildenden in Deutschland

	Ausbildungsberuf(e) der Auszubildenden
	     
     
     


	Anzahl der norwegischen Auszubildenden
	     

	Dauer und Termin des Aufenthaltes
	     

	Anzahl der Begleitpersonen
	                                      

	Dauer und Termin des Aufenthaltes der Begleitpersonen
	     


	Bemerkungen:      


Angaben zur finanziellen Förderung des Austauschprojektes

Bitte tragen Sie die voraussichtliche Höhe der Projektkosten und den bei der GIZ GmbH beantragten Zuschuss ein:

	
	Voraussichtliche Kosten
	bei der GIZ GmbH beantragter Zuschuss

	Internationale Reisekosten der Auszubildenden
	      TN à       € 

Gesamt:      €
	     € (100 % der tatsächlichen Kosten, max. 500,00 € pro Teilnehmer)

	Internationale Reisekosten der Begleitperson/en
	     TN à       € 

Gesamt:      €
	     € (100 % der tatsächlichen Kosten, max. 500,00 € pro Teilnehmer)

	Verpflegungs- und Unterkunftskosten der Auszubildenden
	     TN à       €
Gesamt:      €
	     Wochen für       Teilnehmer à 300,00 €

ggf. zuzüglich weiterer
     Wochen für       Teilnehmer à 250,00 €

Gesamtbetrag      €

(pauschal pro Woche 300,00 € bis Woche 6; ab Woche 7 pauschal 250,00 € pro Teilnehmer)

	Verpflegungs- und Unterkunftskosten der Begleitperson/en
	     Begleiter à      € 

Gesamt:      €
	     Wochen für       Begleiter à 350,00 € 

Gesamtbetrag      € 

(maximal 6 Wochen)

	Sprachliche Vorbereitung der Auszubildenden
	     TN à       € 

Gesamt:      €
	     €  (100,00€ pro Teilnehmer)

	Verwaltungspauschale
	     €
	pauschal 300,00 € pro Austauschprojekt

	Insgesamt Austauschprojekt
	     €
	     €


Die Höhe des von der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) gewährten Zuschusses und der einzelnen Fördersätze entnehmen Sie bitte der Programmausschreibung.

Informationen zum Austauschprojekt
Um den Antrag bewerten und gemeinsam mit SIU eine Förderentscheidung treffen zu können, benötigt die GIZ GmbH Angaben des Antragstellers zu folgenden Punkten:

A. Angaben zum Antragsteller und zu den teilnehmenden Einrichtungen

1. Geben Sie eine kurze Beschreibung Ihrer Einrichtung (Antragsteller)

     
2. Für welche Aspekte der Ausbildung der am Projekt teilnehmenden Auszubildenden ist Ihre Einrichtung zuständig?

     
3. Sind weitere Einrichtungen aus Ihrer Region an diesem Projekt beteiligt? Wenn ja, führen Sie bitte auf, welche Einrichtungen dies sind und in welcher Funktion sie beteiligt sind. 

     
4. Geben Sie bitte eine kurze Beschreibung Ihrer Partnereinrichtung in Norwegen. Sind in Norwegen mehrere Einrichtungen am Projekt beteiligt? Wenn ja, führen Sie diese bitte auf.

     
B. Angaben zum Projektabschnitt Deutsche Auszubildende in Norwegen

1. Was soll mit dem Projekt erreicht werden?


     


a) für die teilnehmenden Auszubildenden: 

     
b) für die teilnehmenden Einrichtungen innerhalb der Partnerschaft

     
2. Wie sehen die fachlichen Inhalte des Austausches aus?

a) 
sprachliche und landeskundliche Vorbereitung im Heimatland 
     

b) 
fachliche Schwerpunkte und Spezialisierungen während des Aufenthaltes im Gastland 

     

c) 
ergänzende oder zusätzliche Inhalte für die Berufsausbildung 

     
d)
 Wie werden diese Inhalte vermittelt (z.B. gelenktes Praktikum, theoretischer Unterricht etc.)?
     
e) 
Wie werden die im Austauschprojekt erworbenen Fähigkeiten und Kompetenzen der Auszubildenden dokumentiert bzw. zertifiziert (z.B. EUROPASS Mobilität, IHK-Zertifikat)?


     
3. Ist ein fachliches Rahmenprogramm vorgesehen?

     
4. Wie sieht der geplante Ablauf des Aufenthaltes aus? Bitte fügen Sie
einen Ablaufplan bei!  

     
5. Wie werden die Auszubildenden begleitet bzw. betreut? Wie werden
sie untergebracht? 

     
6. Soll die grenzüberschreitende Zusammenarbeit nach dem Austausch
fortgesetzt werden?


     

7. In welcher Form soll das Projekt evaluiert werden? Wie soll die Evaluation dokumentiert werden?


     
8. 
Welche Form der Öffentlichkeitsarbeit ist für das Projekt geplant?
     

C. Angaben zum Projektabschnitt Norwegische Auszubildenden in Deutschland

1. Für wann ist der Gegenbesuch der norwegischen Gruppe geplant? Wie soll das
Programm für die norwegischen Auszubildenden in Deutschland gestaltet werden (im Überblick)?

     
D. Angaben zur Projektentwicklung

Falls dies nicht das erste Projekt im Rahmen von Gjør Det ist: 

1. Seit wann besteht diese Projektpartnerschaft?
     
2. Haben die in früheren Projekten gewonnenen Erfahrungen zu neuen Entwicklungen in der Gestaltung des Projektes bzw. in der Zusammenarbeit mit dem norwegischen Partner geführt? 


     
3. Wurden zusätzliche Fachbereiche in das Projekt mit einbezogen?

     
4. Wurden Teilnehmer aus weiteren Einrichtungen in das Projekt mit aufgenommen? 

     
5.  Was tut Ihre Einrichtung, um selbsttragende Strukturen für diese Projektpartnerschaft zu schaffen? 

     
Letter of Intent

Every application for funding for an exchange project, either on the Norwegian or the German side, has to be accompanied by a letter of intent from the project partner in the other country.
This Letter of Intent has to be handed in to the programme administrator in their own country, GIZ or SIU. Therefore, Norwegian partners complete a Letter of Intent for their German partners to include with their exchange application to GIZ. The German partners complete a Letter of Intent for their Norwegian partners to use in their application to SIU.

Sample Text

Letter of Intent for cooperation For a Gjør Det project 2012
The partner organisations mentioned below hereby confirm to have agreed to cooperate on a mobility project in the framework of the bilateral exchange programme in vocational education and training, Gjør Det, between Germany and Norway.
Declaration of commitment to the partnership:

We intend to send a group of trainees to our partner organisation according to the conditions and numbers of trainees described in our exchange applications.

In turn, we intend to receive a group of trainees from our partner organisation in the sending country. We will host these trainees according to the conditions and numbers of trainees described in the application our partner.

We will discuss and agree the content of our exchange applications before we submit them to SIU and GIZ for the       (insert date) deadline. We understand that both applications must be approved and all visits carried out in order for either partner to receive funding for a Gjør Det exchange project.
	Partner Organisation in Germany
	Partner Organisation in Norway

	Address:

Contact person:
Position:
Telephone:

E-mail:
	Address:

Contact person:

Position:
Telephone:

E-mail:

	Date and place:      
Stamp and authorised signature:

……………………………………………..
	Date and place:      
Stamp and authorised signature:

……………………………………………..























GJØR DET 2012
Antrag Austauschprojekt
Seite 10

